Landkreis
MeiRen

Fragebogen zum erworbenen Einfamilienhaus
des Gutachterausschusses im Landkreis MeiBBen Stand Mai 2022

Anschrift Objekt:

Ort, Ortsteil, StraBe, Hausnummer

Aktenzeichen Amt:20105-625-KPS/

E-Mail bzw. Telefonnummer (fiir Rickfragen)*:

Anmerkung: Bitte beziehen Sie alle Angaben auf den Kaufzeitpunkt des Objektes!

Falls ein aktuelles Wertgutachten / Exposé vorliegt, konnen Sie weitere Angaben aus diesen entnehmen, oder uns auch
gern eine Kopie des Gutachtens/Exposés und/oder Fotos anstelle des Fragebogens Ubersenden. Auch teilweise
ausgefullte Formulare helfen uns bei unserer Auswertung weiter.

Baujahr des Gebdudes: saniert im Jahr: [ Komplett- [ Teilsanierung ca. %)

Denkmalschutz: () ja QO nein barrierefrei []

Gebdaudetyp: [JEin- [ Zwei- [] Doppelhaus- [] Reihen- [T] Villa mit Wohnung/en [[] Wochenend-
familienhaus hélfte haus haus

Gebaudekonstruktion:  [J Fachwerk [] Mauerwerk [ Fertighaus [] DDR-Standardhaus Typ:

Flachen- und Geschossangaben Hauptgebdude:

Wohnflache: m 2 O geschatzt Cl gemessen [] aus Bauunterlagen/Exposé
(ohne Keller, Balkon, Terrasse)

Lange: m X Breite: m (AuBenmale) O geschatzt [[]gemessen [] aus Bauunterlagen/Exposé

O
@ <ca.2,00m

@) @)

zca. 2,00 m

[] Balkon ca. m2
[ Terrasseca. m?2
[ besondere Dachform

[ spitzboden
(zusétzlich zum DG und []als
Wohnraum genutzt)

Sonderdachform:

I:l Dachgeschoss (DG)

Gebaudetyp gemaB

Seited4:_ O ausgebaut als Wohnraum O nicht ausgebaut
I:l 1. OG Anbau zu |:| 1. Obergeschoss
. Wohnzweck_en /.f A (nur Vollgeschoss, ohne Dachschragen)
Lénge X Breite jeinm
I:l Anbau zu Wohnzwecken / DErdgeschoss
Eingang/Treppenhaus |:| % Wohnnutzung und
|:|100% Wohnnutzung oder 0 .
Lange x Breite jeinm I:l o Nutzflache (als Garage, Waschhaus, Stall, Werkstatt,
etc. ungenutzter Bereich, meist von auBen begehbar)
Keller zum Anbau Kellergeschoss

O ja O nein O nein O ja 100 % oder Oja tlw. ca. %

der Grundflache Erdgeschoss des Haupthauses

Spielte bei der Kaufpreisfindung der jeweils aktuelle Bodenwert oder ein anderer Bodenwert eine Rolle?

Oja, mit Bodenwert €/m2 Oja, Grund und Boden pauschal € Onein Bitte wenden!

*Freiwillige Angabe, Informationen zum Schutz ihrer Daten finden Sie unter Gutachterausschuss: Informationen zum
Datenschutz bei Kaufpreissammlung. | 1



https://www.kreis-meissen.de/loadDocument.phtml?FID=3697.375.1&Ext=PDF
https://www.kreis-meissen.de/loadDocument.phtml?FID=3697.375.1&Ext=PDF

Angaben zur Ausstattung:

Wie schatzen Sie den Ausstattungsstandard des Objektes zum Zeitpunkt des Kaufes ein? Gerne kodnnen Sie auch die

pauschale

Einschdtzung

am Ende der Tabelle nutzen!

sollen zur Abschatzung des Standards dienen.

Gebaudeei

genschaften nach

Die

Anlage 4 ImmoWertV 2021

Aufzahlungen

sind nicht

abschlieBend,

AuBen-
wande

Holzfachwerk, Ziegel-
mauerwerk; Fugen-
glattstrich, Putz, Ver-
kleidung mit Faserze-
mentplatten, Bitu-
men-Schindeln oder
einfachen Kunststoff-
platten; kein oder
deutlich nicht zeitge-
maBer Warmeschutz
(vor ca. 1980)

ein- /zweischaliges
Mauerwerk, z. B. Git-
terziegel oder Hohl-
blocksteine; verputzt
und gestrichen oder
Holzverkleidung;
nicht zeitgemé&Ber
Warmeschutz (vor
ca. 1995)

ein- /zweischaliges
Mauerwerk, z. B. aus
Leichtziegeln,
Kalksandsteinen,
Gasbetonsteinen;
Edelputz;
Warmedammver-
bundsystem oder
Warmedammputz
(nach ca. 1995)

Verblendmauerwerk,
zweischalig, hinter-
liftet, Vorhangfas-
sade (z. B. Natur-
schiefer); Warme-
déammung (nach ca.
2005)

aufwendig gestaltete
Fassaden mit kon-
struktiver Gliederung
(Saulenstellungen,
Erker etc.), Sichtbe-
ton-Fertigteile, Na-
tursteinfassade, Ele-
mente aus Kupfer-
/Eloxalblech, mehr-
geschossige Glasfas-
saden; Da&mmung im
Passivhausstandard

Dach

Dachpappe, Faserze-
mentplatten/Well-

platten; keine bis ge-
ringe Dachdammung

einfache Betondach-
steine oder Tondach-
ziegel, Bitumenschin-
deln; nicht zeitge-
mé&Be Dachddmmung
(vor ca. 1995)

Faserzement-Schin-
deln, beschichtete
Betondachsteine und
Tondachziegel, Foli-
enabdichtung; Rin-
nen und Fallrohre aus
Zinkblech; Dachdam-
mung (nach ca.
1995)

glasierte Tondachzie-
gel, Flachdachausbil-
dung tlw. als Dach-
terrassen; Konstruk-
tion in Brettschicht-
holz, schweres Mas-
sivflachdach; beson-
dere Dachformen, z.
B. Mansarden-,
Walmdach; Aufspar-
renddmmung ,lber-
durchschnittliche
Dammung (nach ca.
2005)

hochwertige Einde-
ckung z. B. aus
Schiefer oder Kupfer,
Dachbegrinung, be-
fahrbares Flachdach;
aufwendig geglie-
derte Dachlandschaft,
sichtbare Bogendach-
konstruktionen; Rin-
nen und Fallrohre aus
Kupfer; Dammung im
Passivhausstandard

Fenster und
AuBentlren

H

Einfachverglasung;
einfache Holztiren

Zweifachverglasung
(vor ca. 1995); Haus-
tir mit nicht zeitge-
maBem Warmeschutz
(vor ca. 1995)

||
Zweifachverglasung
(nach ca. 1995),
Rollladen (manuell);
Haustir mit zeitge-
maBem Warmeschutz
(nach ca. 1995)

||
Dreifachverglasung,
Sonnenschutzglas,
aufwendigere Rah-
men, Rollladen
(elektr.); hoherwer-
tige Tlranlage z. B.
mit Seitenteil, beson-
derer Einbruchschutz

groBe, feststehende
Fensterflachen, Spe-
zialverglasung
(Schall- und Sonnen-
schutz); AuBentiren
in hochwertigen Ma-
terialien

Innen-
wande
und -tiren

Fachwerkwande, ein-
fache Putze/Lehm-
putze, einfache Kal-
kanstriche; Fullungs-
tlren, gestrichen, mit
einfachen Beschlagen
ohne Dichtungen

massive tragende In-
nenwéande, nicht tra-
gende Wande in
Leichtbauweise (z. B.
Holzsténderwande
mit Gipskarton),
Gipsdielen; leichte
Turen, Stahlzargen

nicht tragende Innen-
wénde in massiver
Ausfiihrung bzw. mit
D&mmmaterial ge-
fullte Standerkon-
struktionen; schwere
Tiren, Holzzargen

Sichtmauerwerk,
Wandvertéfelungen
(Holzpaneele);
Massivholztlren,
Schiebetiirelemente,
Glastiren, struktu-
rierte Turblatter

gestaltete Wandab-
|aufe (z. B. Pfeiler-
vorlagen, abgesetzte
oder geschwungene
Wandpartien);
Vertafelungen (Edel-
holz, Metall), Akustik-
putz, Brandschutz-
verkleidung;
raumhohe auf-
wendige Tiurelemente

struktion
und Trep-
pen

Deckenkon-| ]

Holzbalkendecken
ohne Fiillung, Spa-
lierputz;
Weichholztreppen in
einfacher Art und
Ausfuhrung; kein
Trittschallschutz

Holzbalkendecken mit
Fullung, Kappende-
cken;

Stahl- oder Hart-
holztreppen in einfa-
cher Art und Ausfih-
rung

Beton- und Holzbal-
kendecken mit Tritt-
und Luftschallschutz
(z. B. schwimmender
Estrich);
geradlaufige Treppen
aus Stahlbeton oder
Stahl, Harfentreppe,
Trittschallschutz

Decken mit gréBerer
Spannweite, Decken-
verkleidung (Holzpa-
neele/Kassetten);
gewendelte Treppen
aus Stahlbeton oder
Stahl, Hartholztrep-
penanlage in besse-
rer Art und Ausfih-
rung

Decken mit groBen
Spannweiten, geglie-
dert, Deckenvertéfe-
lungen (Edelholz, Me-
tall); breite Stahlbe-
ton-, Metall- oder
Hartholztreppenan-
lage mit hochwerti-
gem Gelander

FuBbdden

H

ohne Belag

Linoleum-, Teppich-,
Laminat- und PVC-
Boden einfacher Art
und Ausfiihrung

Linoleum-, Teppich-,
Laminat- und PVC-
Boden besserer Art
und Ausfihrung, Flie-
sen, Kunststeinplat-
ten

Natursteinplatten,
Fertigparkett, hoch-
wertige Fliesen, Ter-
razzobelag, hochwer-
tige Massivholzbéden
auf gedammter Un-
terkonstruktion

hochwertiges Parkett,
hochwertige Natur-
steinplatten, hoch-
wertige Edelholzbo-
den auf gedammter
Unterkonstruktion

sondern

Bitte wenden!
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Sanitarein- ||
richtungen einfaches Bad mit Bad mit WC, Du- Bad mit WC, Du- bis 2 Bader mit tlw. || mehrere groBzlgige,
- | Stand-WC; sche oder Bade- sche und Bade- zwei Waschbecken, hochwertige Bader,
Installation auf Putz; | wanne; einfache wanne, Gaste- tlw. Bidet/Uri- Géste-WC; hochwer-
Olfarbenanstrich, ein- | Wand- und Bodenflie- | WC; Wand- und Bo- | nal, Gaste-WC, bo- tige Wand- und Bo-
fache PVC-Bodenbe- | sen, teilweise gefliest | denfliesen, raumhoch | dengleiche Dusche; denplatten (oberfla-
lage gefliest Wand- und Bodenflie-| chenstrukturiert, Ein-
sen; jeweils in geho- | zel- und Flachende-
bener Qualitat kors)
Heizung
Einzelofen, Schwer- Fern- oder Zentral- elektronisch gesteu- | FuBbodenheizung, Solarkollektoren fir
kraftheizung heizung, einfache erte Fern- oder Zent- | Solarkollektoren fir Warmwassererzeu-
Warmluftheizung, ralheizung, Nieder- Warmwassererzeu- gung und Heizung,
einzelne GasauBen- temperatur- oder gung, zuséatzlicher Blockheizkraftwerk,
wandthermen, Nacht- | Brennwertkessel Kaminanschluss Warmepumpe, Hyb-
stromspeicher-, FuB- rid-Systeme; auf-
bodenheizung (vor wendige zuséatzliche
ca. 1995) Kaminanlage
Sonstige
technische [ sehr wenige Steckdo- | wenige Steckdosen, zeitgemaBe Anzahl zahlreiche Steckdo- Sonstige technische
Ausstat- sen, Schalter und Si- | Schalter und Siche- an Steckdosen und sen und Lichtaus- Ausstattung
tung cherungen, kein Feh- | rungen Lichtauslassen, Zah- | lasse, hochwertige
lerstromschutzschal- lerschrank (ab ca. Abdeckungen, de-
ter (FI-Schalter), Lei- 1985) mit Unterver- | zentrale Luftung mit,
tungen teilweise auf teilung und Kippsi- Warmetauscher meh-
Putz cherungen rere LAN- und Fern-
sehanschlisse
pauschale
Einschéatzu
| ng in %
- Oder pauschale Einschdtzung in % (in Summe 100%), wenn zu den Gebaudeeigenschaften keine

genauen Angaben getroffen werden kénnen!
Besondere Ausstattungen, z. B: Kamin, Pool, Sauna, Einbaukliche, etc:

Gibt es einen Instandhaltungsriickstau, also nicht durchgefiihrte, aber notwendige ReparaturmaBnahmen am
Objekt*? [ Jnein[] gering [] erheblich [] die Geb&ude werden abgerissen: € Abbruchkosten

Das Dach ist alt aber dicht = wére nur eine ModernisierungsmaBnahme ( z.B. Warmedémmung)
Das Dach ist alt oder neu aber nicht dicht = dies ist ein Reparatur- / Instandhaltungsstau

Welche ReparaturmaBnahmen missten durchgefiihrt werden und wie hoch schatzen Sie die Kosten:

*Beispiel:

Befinden sich auf dem Grundstiick Nebengebaude, welche nicht abgerissen werden?

EUR (ggf. geschatzt);bitte Anzahl vor der Gebaudeart angeben

Oja, der Anteil am Kaufpreis betrgla'_—g_ic;
I;l Doppelgarage

-

L_I Garage __| Carport Stellplatz L_I Schuppen __| Scheune _1 Gartenhaus

Anzahl:__
O nein

Liegt das Grundstick in einem Hochwasserrisikogebiet?
Falls ja, wirkte sich dies auf den Kaufpreis aus?
Falls ja, wie bzw. in welcher Hohe in Euro?

QO nein
O nein

O ja
O ja

Bemerkungen zu Besonderheiten:

Eingabefeld

Bitte wenden!
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Gebadudetyp ihres Wohnhauses (Haupthaus)

Bitte auf der folgenden Seite nur ein Kreuz setzen; wenn der eventuell vorhandene und zu
Wohnzwecken genutzte Anbau eine abweichende Form hat, dann dies bitte verbal extra
beschreiben.

Wohnhaus mit Keller: (auch Teilunterkellerungen, die ca. Prozentangaben dann bitte

unbedingt im Fragebogen angeben)

nicht
ausgebautes DG

ausgebautes DG

EG EG EG EG
KG KG KG KG
Typ 1.01 Typ 1.02 Typ 1.04: Typ 1.03:
nicht zu Wohnzwecken O Flachdach oder flach
ausbaubares DG geneigtes Dach

ausgebautes DG ausgebautes DG m
0G 0G 0G oG
EG EG EG EG
KG KG KG KG
Typ 1.11 Typ 1.12 Typ 1.14:

Typ 1.13:
O nicht zu Wohnzwecken O Flachdach oder flach
ausbaubares DG geneigtes Dach

Wohnhaus ohne Keller (Typ 1.04, 1.14, 1.24 und 1.34 sind nicht NHK 2010 konform)

n. ausbaub. DG

nicht

ausgebautes DG ausgebautes DG

EG EG EG EG
Typ 1.21 Typ 1.22 Typ 1.24: Typ 1.23:
O O O nicht zu Wohnzwecken O Flachdach oder flach
ausbaubares DG geneigtes Dach

nicht
ausgebautes DG ausgebautes DG
9 Usg Y n. ausbaub. DG
oG oG oG oG
EG EG EG EG
Typ 1.31 Typ 1.32 Typ 1.34: Typ 1.33:
O O O nicht zu Wohnzwecken O Flachdach oder flach
ausbaubares DG geneigtes Dach

Senden




	Formular_Fragebogen__Kaufpreissammlung_Einfamilienhaus_2018neu
	Fragebogen__Kaufpreissammlung_Einfamilienhaus_2018_NHKTyp
	Leere Seite

	Baujahr des Gebäudes: 
	saniert im Jahr: 
	Komplett: Off
	Teilsanierung ca: Off
	Ein: Off
	Zweifamilienhaus: Off
	Reihenhaus: Off
	Villa: Off
	Wochenendhaus: Off
	Fachwerk: Off
	Mauerwerk Ziegel Gasbeton Hohlblocksteine etc: Off
	Wohnfläche: 
	geschätzt: Off
	gemessen: Off
	aus BauunterlagenExposé: Off
	Länge: 
	m x Breite: 
	geschätzt_2: Off
	gemessen_2: Off
	aus BauunterlagenExposé_2: Off
	B: Off
	1: 
	T: Off
	2: 
	Dachform: [ ]
	undefined_8: 
	Group10: Auswahl3
	Spitzboden: Off
	1 Obergeschoss: Off
	undefined_10: 
	1 OG Anbau: Off
	AnbauEingangTreppen: Off
	Group6: Auswahl3
	Group2: Off
	Text41: 
	Text42: 
	Text43: 
	€m²: 
	€m²1: 
	Group7: Off
	Anschrift Objekt: 
	als Wohnraum genutzt: Off
	undefined_9a: Off
	undefined_9b: Off
	undefined_9c: Off
	undefined_9d: Off
	Text400: 
	Text401: 
	Text402: 
	undefined: 
	besondere Dachform: Off
	Text301: 
	Einschätzung in: 
	Text1: 
	Check Box5b: Off
	Check Box5: Off
	Garage Abriss: 
	Carport Abriss: 
	Stellplatz Abriss: 
	Doppelgarage Abriss: 
	Schuppen Abriss: 
	Scheune Abriss: 
	Gartenhaus Abriss: 
	Check Garage: Off
	Check Carport: Off
	Check Stellplatz: Off
	Check Doppelgarage: Off
	Check Schuppen: Off
	Check Scheune: Off
	Check Gartenhaus: Off
	Außenwände 1: Off
	Außenwände 2: Off
	Außenwände 3: Off
	Außenwände 4: Off
	Außenwände 5: Off
	Dach 1: Off
	Dach 2: Off
	Dach 3: Off
	Dach 4: Off
	Dach 5: Off
	Fenster und Außentüren 1: Off
	Fenster und Außentüren 2: Off
	Fenster und Außentüren 3: Off
	Fenster und Außentüren 4: Off
	Fenster und Außentüren 5: Off
	Innenwände und -türen 1: Off
	Innenwände und -türen 2: Off
	Innenwände und -türen 3: Off
	Innenwände und -türen 4: Off
	Innenwände und -türen 5: Off
	Deckenkonstruktion und Treppen 1: Off
	Deckenkonstruktion und Treppen 2: Off
	Deckenkonstruktion und Treppen 3: Off
	Deckenkonstruktion und Treppen 4: Off
	Deckenkonstruktion und Treppen 5: Off
	Fußböden 2: Off
	Fußböden 1: Off
	Fußböden 3: Off
	Fußböden 4: Off
	Fußböden 5: Off
	Sanitäreinrichtungen 1: Off
	Sanitäreinrichtungen 2: Off
	Sanitäreinrichtungen 3: Off
	Sanitäreinrichtungen 4: Off
	Sanitäreinrichtungen 5: Off
	Heizung 1: Off
	Heizung 2: Off
	Heizung 3: Off
	Heizung 4: Off
	Heizung 5: Off
	Sonstige techn: 
	 Ausstattungen 1: Off
	 Ausstattungen 2: Off
	 Ausstattungen 3: Off
	 Ausstattungen 4: Off
	 Ausstattungen 5: Off

	Besondere Ausstattungen z B Kamin Pool Sauna etc: 
	Abbruchkosten: 
	Text2: 
	Group19: Off
	Check Box5a: Off
	Group20: 2
	Group9: Off
	Group4: Off
	Bemerkungen zu evtl: 
	 Anbauten: Eingabefeld

	EMail bzw Telefonnummer für Rückfragen 2: 
	Aktenzeichen Amt: 
	Senden: 
	5000: Off
	Doppelhaushälfte: Off
	barriere: Off
	Fertighaus: Off
	DDR: Off
	Villa1: 
	TYP: 
	Befinden sich auf dem Grundstück Nebengebäude: 
	Hochwasser: 
	Text3: 
	Text4: 
	Check Box1: Off
	Group3: Off
	Group22: Off


